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Der Ausschuss für Soziales, Integration und Demographie genehmigt die Niederschrift über die 

Sitzung des Ausschusses für Soziales, Integration und Demographie vom 25.04.2024 – öffentlicher 

Teil. 
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(Beigeordneter)
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N i e d e r s c h r i f t 

Sitzung des Ausschusses  für Soziales, Integration und Demographie 

           3. Juni 2024 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 25.04.2024 

 Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

 Sitzungsende: 19:28 Uhr 

 Ort, Raum: Verw.Geb. Mozartstraße Raum 207/208, Mozartstraße 2-10, Aachen 

 

Anwesende: 

Ratsherr Hans Leo Deumens als Vorsitzender 

Ratsfrau Relindis Becker als Vertreterin von Frau Bürgermeisterin Hilde 

Scheidt 

Frau Uschi Brammertz bis 19:05 Uhr 

Ratsfrau Franca Braun  

Ratsfrau Andrea Derichs bis 19:05 Uhr 

Ratsherr Birdal Dolan  

Frau Anne Eickolt  

Herr Frank Hansen  

Frau Jutta Hennig  

Frau Dr. Catharina Jacobskötter  
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Frau Heike Keßler-Wiertz  

Ratsfrau Nathalie Koentges  

Ratsfrau Dr. Julia Oidtmann bis 18:57 Uhr 

Herr Tim Pilz  

Frau Schlösser-Al-Janabi als Vertreterin von Herrn Baran Yenen 

Frau Caline Strack  

Ratsherr Peter Tillmanns  

Frau Nadine van der Meulen  

Frau Brigitte Vogt-Klein als Vertreterin von Ratsherr Dirk Szagunn 

Herr Baran Yenen  

Herr Dirk Zirbes  

Abwesende: 

Frau Bürgermeisterin Hilde Scheidt  entschuldigt 

Ratsherr Dirk Szagunn    entschuldigt 

Herr Michael Wedepohl    unentschuldigt 

Herr Baran Yenen    entschuldigt 

 

als gem. § 58 Abs. 3 S. 6 GO NW hinzugezogener Bürger: 

Herr Arnold Schweden    AG Behindertenhilfe 

 

Gäste: 

Frau Kanneburg    Diakonisches Werk 

Frau Palenberg     Diakonisches Werk 

Frau Offermann     WABe e. V. 

Frau Gehendges    WABe e. V. 

Frau Kupka      WABe e. V. 

Frau Supra     WABe e. V. 

Frau Madau     Low Tec 
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von der Verwaltung: 

Herr Prof. Dr. Sicking    Beigeordneter für Wohnen, Soziales und Wirtschaft  

(Dezernat VI) 

Herr Frankenberger    Fachbereich Wohnen, Soziales und Integration - Leitung  

Herr Tönnes     Fachbereich Wohnen, Soziales und Integration - stv. 

Leitung 

Herr Prepols      Fachbereich Wohnen, Soziales und Integration 

Frau Blumberg     Fachbereich Wohnen, Soziales und Integration 

Frau Knabe     Fachbereich Wohnen, Soziales und Integration 

Frau Dr. Lindemann    Fachbereich Wohnen, Soziales und Integration 

Frau Teschner     Fachbereich Wohnen, Soziales und Integration 

Frau Dogan     Fachbereich Wohnen, Soziales und Integration 

Frau Hens     Fachbereich Stadtentwicklung und Stadtplanung 

Herr Jansen  Dezernat III - Stadtentwicklung, Bau und Mobilität - 

Projektteam Büchel 

Frau Dödtmann  Fachbereich Wirtschaft, Wissenschaft, Digitalstadt und 

Europa 

 

als Schriftführer: 

Herr  Rahn-Bergner 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 

 1 Eröffnung der Sitzung 

Vorlage: FB 56/0389/WP18 

  

  

 2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Soziales, 

Integration und Demographie vom 01.02.2024 3öffentlicher Teil 

Vorlage: FB 56/0393/WP18 

  

  

 3 Bestellung einer Schriftführung für den Ausschuss für Soziales, Integration und 

Demographie 

Vorlage: FB 56/0377/WP18 

  

  

 4 Vorstellung des Konzepts zum neuen Frauenhaus 

Vorlage: FB 56/0396/WP18 

  

  

 5 Vorbereitende Untersuchungen nach § 141 Baugesetzbuch in der östlichen Innenstadt 3 

Analysebericht und vorläufige Sanierungsziele, Sachstand und weiteres Vorgehen 

Vorlage: FB 61/0901/WP18 

  

  

 6 SolAixQ 3 Solar lernen im Aachener Quartier (Tagesordnungsantrag GRÜNE & SPD vom 

28.02.2024) 

Vorlage: FB 02/0309/WP18 
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 7 Unterstützung der Integrativen Jugendcamps des Fördervereins >Integration durch 

Sport< aus Mitteln der ehemaligen Rummeny-Stiftung 

Vorlage: FB 56/0391/WP18 

  

  

 8 Stiftung Elisabethspitalfonds - Förderung der Verbesserung der Lebensbedingungen von 

Menschen in erzwungener Sexarbeit im Stadtgebiet Aachen >LIANE< 

Vorlage: FB 20/0224/WP18 

  

  

 9 Zwangsräumungen in der Stadt Aachen 

Tagesordnungsantrag der Fraktion Die Linke vom 27.02.2024 >Zwangsräumungen in der 

Stadt Aachen< 

Vorlage: FB 56/0395/WP18 

  

  

 10 Ratsantrag 071/18 der SPD-Fraktion: >Dem demografischen Wandel begegnen - 

Erstellung eines ressortübergreifenden, strategischen Demografiekonzepts< - 

Sachstandsbericht 

Vorlage: FB 56/0398/WP18 

  

  

 11 Tagesordnungsantrag der Fraktionen Grüne und SPD >Berichterstattung zur aktuellen 

Situation wohnungsloser und/oder suchtkranker Menschen in der Stadt Aachen< vom 

20.03.2024 

Vorlage: FB 56/0402/WP18 

  

  

 12 Depot Talstraße: Rückblick 2023 3 Ausblick 2024 

Vorlage: FB 56/0392/WP18 
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 13 Aktuelle Situation  

a) bei den Leistungsempfänger*innen der Hilfe zum Lebensunterhalt und 

Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung nach dem SGB XII sowie den 

Leistungsempfänger*innen nach dem AsylbLG 

b) in den Übergangsheimen  

c) bezüglich der Herkunft der geflüchteten Menschen/Nationenstatistik 

Vorlage: FB 56/0390/WP18 

  

  

 14 Fachberatung zur Anerkennung im Ausland erworbener Berufsabschlüsse 

Vorlage: FB 56/0401/WP18 

  

  

 15 Beteiligungsmodul zur Qualifizierung des Innovationsstandortes generationengerechte 

Beverau - Sachstand 

Vorlage: FB 56/0400/WP18 

  

  

 16 Mitteilungen der Verwaltung 
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Nichtöffentlicher Teil 

 

 1 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Soziales, 

Integration und Demographie vom 01.02.2024 3nichtöffentlicher Teil: 

Vorlage: FB 56/0394/WP18 

  

  

 2 Anmietung von Wohnraum zur Unterbringung wohnungsloser Menschen: Lagerhausstr. 

21 

Vorlage: FB 56/0388/WP18 

  

  

 3 Personelle Situation 56/600: 

Vorlage: FB 56/0397/WP18 

  

  

 4 Mitteilungen der Verwaltung: 
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Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung 

Vorlage: FB 56/0389/WP18 

 

Der Vorsitzende, Herr Deumens, eröffnet die Sitzung und begrüßt die Ausschussmitglieder, die Gäste 

und die anwesenden Vertreter*innen der Verwaltung. 

 

Danach ruft der Vorsitzende den Punkt >Hinzuziehung einer Vertretung der Arbeitsgemeinschaft 

Behindertenhilfe - Herrn Arnold Schweden - gem. § 58 Abs. 3 Satz 6 Gemeindeordnung< auf. Hierzu 

erklärt Herr Deumens, dass sich nach Durchsicht der Tagesordnung seiner Auffassung nach die 

Notwendigkeit der Hinzuziehung der Expertise von Herrn Schweden als Vertreter der AG 

Behindertenhilfe ergebe. Dies trifft auf einhellige Zustimmung und wird einstimmig ohne 

Stimmenthaltungen beschlossen. 

 

Änderungswünsche zur Tagesordnung gibt es nicht. Die Tagesordnung wird unverändert und einstimmig 

beschlossen.  

 

Bevor Herr Deumens in die Beratung der Tagesordnung einsteigt, gratuliert er Frau Koentges zu ihrer 

neuen Funktion als zweite stellvertretende Vorsitzende des Ausschusses für Soziales, Integration und 

Demographie.  

 
Beschluss: 

Der Ausschuss für Soziales, Integration und Demographie genehmigt unter Berücksichtigung der 

Tagesordnung zur heutigen Sitzung die Hinzuziehung einer Vertretung der Arbeitsgemeinschaft 

Behindertenhilfe zum öffentlichen Teil der heutigen Sitzung. 
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zu 2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Soziales, 

Integration und Demographie vom 01.02.2024 3öffentlicher Teil 

Vorlage: FB 56/0393/WP18 

 

Die Ausschussmitglieder fassen einstimmig den nachfolgenden Beschluss:   

 
Beschluss: 

Der Ausschuss für Soziales, Integration und Demographie genehmigt die Niederschrift über die Sitzung 

des Ausschusses für Soziales, Integration und Demographie vom 01.02.2024 3 öffentlicher Teil.  

 
 
 
zu 3 Bestellung einer Schriftführung für den Ausschuss für Soziales, Integration und 

Demographie 

Vorlage: FB 56/0377/WP18 

 

Ohne Aussprache wird einstimmig folgender Beschluss gefasst:  

 
Beschluss: 

Der Ausschuss für Soziales, Integration und Demographie bestellt Frau Michelle Schmidt zur 

Schriftführerin. 

 
 
 
zu 4 Vorstellung des Konzepts zum neuen Frauenhaus 

Vorlage: FB 56/0396/WP18 

 

Frau Kanneburg und Frau Palenberg vom Diakonischen Werk stellen das Konzept zum neuen 

Frauenhaus mit Hilfe einer Power-Point-Präsentation vor. Die Präsentation wurde der Niederschrift 

beigefügt (Anlage 1 zu TOP 4). Im Rahmen der Präsentation gehen die beiden Referentinnen 

insbesondere auf folgende Themenkomplexe ein: Ausgangslage/Genese; Informationen über den neuen 

Standort des Frauenhauses; Finanzierungskonzept; Personalausstattung/-situation.  

Nach der Präsentation beantworten die Referentinnen Nachfragen von Ausschussmitgliedern.  

Frau van der Meulen fragt nach der weiteren Zeitschiene bis zur Eröffnung am neuen Standort, 

insbesondere fragt sie nach der Erteilung der baurechtlichen Genehmigung und bietet gegebenenfalls 

Hilfe in Form eines geänderten Beschlusses des Ausschusses an.  
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Herr Hansen spricht die Diskrepanz von theoretisch geplanter und tatsächlicher Dauer des Aufenthalts im 

Frauenhaus und die Möglichkeit der Beschulung der Kinder von Bewohnerinnen an.  

Thematisiert werden weiter das bundesweite Ampelsystem zur Vergabe von Plätzen in Frauenhäusern im 

Internet sowie die Priorisierungsmatrix zur Vergabe von Plätzen. 

Frau Strack erkundigt sich nach der Barrierefreiheit/Rollstuhlgerechtigkeit der Räumlichkeiten des neuen 

Frauenhauses und regt an, dass die Diakonie ggf. Förderanträge stellen solle. 

Frau Kessler-Wiertz informiert die Ausschussmitglieder über den aktuellen Stand des baurechtlichen 

Genehmigungsverfahrens. Demnach ist die Genehmigung noch nicht erteilt. Es waren zuletzt noch 

Auflagen hinsichtlich des Brandschutzes zu erfüllen, wozu derzeit die Rückmeldung der Baubehörde 

abgewartet werde. Dennoch wünsche sich das diakonische Werk weiterhin eine Inbetriebnahme noch im 

Jahr 2024.  

 

Auf Vorschlag von Frau van der Meulen wird der Beschlussvorschlag der Verwaltung um den Auftrag an 

die Verwaltung, >auf eine schnellstmögliche baurechtliche Genehmigung des Frauenhauses hinzuwirken<, 

ergänzt. 

 

Die Ausschussmitglieder beschließen in geänderter Fassung einstimmig wie folgt:  

 
Beschluss: 

Der Ausschuss für Soziales, Integration und Demographie nimmt die Ausführungen zur Kenntnis und 

beauftragt die Verwaltung, auf eine schnellstmögliche baurechtliche Genehmigung hinzuwirken. 

 

 
 
zu 5 Vorbereitende Untersuchungen nach § 141 Baugesetzbuch in der östlichen Innenstadt 3 

Analysebericht und vorläufige Sanierungsziele, Sachstand und weiteres Vorgehen 

Vorlage: FB 61/0901/WP18 

 

Der Ausschussvorsitzende, Herr Deumens, informiert die Ausschussmitglieder vorab darüber, dass zu 

diesem Tagesordnungspunkt von der Verwaltung Frau Hens (FB 61/500) und Herr Jansen (Dezernat III) 

persönlich anwesend sind und für etwaige Rückfragen zur Verfügung stehen. 

Herr Frankenberger trägt vor, dass auf >YouTube< eine vertonte Präsentation zum Analysebericht 

>Voruntersuchung östliche Innenstadt< abgerufen werden könne (ø https://youtu.be/JZ2_Xi-5dC0). 

Außerdem weist Herr Frankenberger auf das Ratsantragspaket der grün-roten Koalition zum Thema 
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>Schaffung von bezahlbarem Wohnraum< im Bereich der östlichen Innenstadt hin. Nach Einschätzung der 

Fachverwaltung gebe es im Bereich des Bushofareals/-umfelds ein hohes Potenzial im Segment 

>urbanes Wohnen von Familien mit Kindern<. Das Thema sei auch bereits im Rahmen der letzten Sitzung 

des Wohnungs- und Liegenschaftsausschusses am 9. April 2024 diskutiert worden, so Herr 

Frankenberger weiter. Am Ende seines Wortbeitrags spricht Herr Frankenberger die Themen der 

>Suchtkranken- und Wohnungslosenhilfe< im Untersuchungsgebiet als weitere sozialfachliche 

Herausforderung für den Prozess an. 

 

Frau Koentges dankt der Verwaltung für den instruktiven Analysebericht. Weiter spricht sie die aktuelle 

Personalsituation der >Kümmerer*innenstelle< für den Bereich Kaiserplatz sowie den Stand der Reflektion 

nach dem ersten Jahr an. 

 

Herr Frankenberger berichtet, dass der zuständige Fachbereich >Bürger*innendialog und 

Verwaltungsleitung< (FB 01) die Elternzeitvertretung für die Personalstelle der >Kümmerer*in< 

ausgeschrieben habe, das Besetzungsverfahren aber noch laufe.  

Für die nächste Sitzung des Ausschusses für Soziales, Integration und Demographie stellt Herr 

Frankenberg für die Verwaltung einen Zwischenbericht zum Thema >Ein Jahr Arbeit der >Kümmerer*in< 

Kaiserplatz< in Aussicht. 

  

Danach fassen die Ausschussmitglieder einstimmig den nachstehenden Beschluss:  

 
Beschluss: 

Der Ausschuss für Soziales, Integration und Demographie nimmt die Ausführungen der Verwaltung, den 

Analysebericht und die vorläufigen Sanierungsziele für die östliche Innenstadt zur Kenntnis. 

 
 
 
zu 6 SolAixQ 3 Solar lernen im Aachener Quartier (Tagesordnungsantrag GRÜNE & SPD vom 

28.02.2024) 

Vorlage: FB 02/0309/WP18 

 

Im Rahmen der Aussprache lobt Frau Braun das Projekt als >kreativ< und >unterstützenswert<. Frau Braun 

dankt den Mitarbeitenden des Projekts für ihr Engagement und ihre Arbeit. Außerdem hebt sie die 

Bedeutung des niederschwelligen Integrationsprojekts in den Arbeitsmarkt hervor. Frau Dödtmann gibt 

einen kurzen Sachstandsüberblick. Sie führt aus, dass das Projekt gut anlaufe, ein reges mediales 
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Interesse am Projekt zu verzeichnen sei und referiert zu den aktuellen Teilnehmer*innenzahlen sowie zur 

Frage der anvisierten Zahl der Gesamtteilnehmer*innen bis zum Projektende im Jahr 2026. 

Auf Anregung von Frau Becker sagt die Fachverwaltung zu, dass in einem Jahr im Ausschuss für 

Soziales, Integration und Demographie ein Zwischenbericht zum Projekt SolAixQ vorgestellt werden wird.  

 

Einstimmig wird wie folgt beschlossen:  

 
Beschluss: 

Der Ausschuss für Soziales, Integration und Demographie nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 
 
zu 7 Unterstützung der Integrativen Jugendcamps des Fördervereins >Integration durch 

Sport< aus Mitteln der ehemaligen Rummeny-Stiftung 

Vorlage: FB 56/0391/WP18 

 

Frau Brammertz zeigt an, bei diesem Tagesordnungspunkt, gemäß § 10 der >Geschäftsordnung für den 

Rat und die Bezirksvertretungen der Stadt Aachen und die Ratsausschüsse< von der Mitwirkung an 

Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen zu sein und verlässt den Sitzungssaal.  

 

Ohne weitere Aussprache beschließt der Ausschuss einstimmig im Sinne des Beschlussvorschlags der 

Verwaltungsvorlage.   

 

Nach der Beschlussfassung kehrt Frau Brammertz an ihren Platz im Sitzungssaal zurück. Sie dankt den 

Ausschussmitgliedern für ihren Beschluss. Außerdem informiert sie die Ausschussmitglieder darüber, 

dass versucht werde, die zusätzliche Teilnahme von 25 Kindern aus Mariupol (Ukraine) zu organisieren. 

Dies wird von allen Ausschussmitgliedern begrüßt.  

 
Beschluss: 

Der Ausschuss für Soziales, Integration und Demographie nimmt die Ausführungen der Verwaltung zum 

Antrag auf Unterstützung der Integrativen Jugendcamps zur Kenntnis und beschließt, die darin 

aufgeführten Projekte für das Jahr 2024 mit einer Gesamtsumme in Höhe von 24.000 Euro aus den 

Liquiditätserlösen der Rummeny-Stiftung zu fördern. 

 

 

12

14 von 87 in Zusammenstellung



 

ASID/20/WP18 Ausdruck vom: 03.06.2024 

Seite: 13/23 

 

zu 8 Stiftung Elisabethspitalfonds - Förderung der Verbesserung der Lebensbedingungen von 

Menschen in erzwungener Sexarbeit im Stadtgebiet Aachen >LIANE< 

Vorlage: FB 20/0224/WP18 

 

Der Vorsitzende, Herr Deumens, weist eingangs auf die Tischvorlage zu diesem Tagesordnungspunkt hin 

(Anlage 1 zu TOP 8).  

Frau Gehendges, Frau Kupka und Frau Supra (WABe e. V.) stellen das Projekt >LIANE< mit Hilfe einer 

Power-Point-Präsentation (Anlage 2 zu TOP 8) vor. Dabei sprechen Sie insbesondere die Genese des 

Hilfsangebots, die Zielgruppe, Einzelheiten zur Ausgestaltung des Schutz-/Ruheraums, die 

Konzeptionierung des Angebots der Beziehungsarbeit mit den Nutzer*innen, statistische Daten über Art 

und Dauer der Nutzung der Räumlichkeiten sowie Details zur Arbeit der Streetworkerinnen und aus dem 

Bereich der PR-Arbeit an. Außerdem geben die Referentinnen einen Ausblick auf die geplante Arbeit im 

Jahr 2024. Im Rahmen der Präsentation stellen die Referentinnen auch den >LIANE<-Hund >Jamie< vor.  

 

Frau Braun, Frau Brammertz, Frau Schlösser-Al-Janabi, Frau van der Meulen und Herr Hansen 

bedanken sich bei allen >LIANE<-Mitarbeiter*innen für ihre sinnvolle und gute Arbeit. Im Rahmen der 

Aussprache beantworten die Referentinnen Fragen zu folgenden Themenkreisen: Zahlen zur 

Frequentierung des Streetwork-Angebots, Konzept zur Verstetigung von Kontakten zu den Nutzer*innen 

des Angebots, statistische Daten zur Zahl der Nutzer*innen mit einer internationalen Familiengeschichte, 

etwaigen Beratungsmöglichkeiten auch für >Freier< von Sexarbeiter*innen sowie zur Vermittlung von 

Kontakten zum Polizeipräsidium. 

 

Am Ende der Diskussion beschließen die Ausschussmitglieder einstimmig, ohne Enthaltung, wie folgt:  

 
Beschluss: 

Der Ausschuss für Soziales, Integration und Demographie beschließt den Zuschuss in Höhe von 

160.800,- ¬ an den WABe e.V. zur Förderung des Projektes >LIANE< aus der Stiftung 

Elisabethspitalfonds. 
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zu 9 Zwangsräumungen in der Stadt Aachen 

Tagesordnungsantrag der Fraktion Die Linke vom 27.02.2024 >Zwangsräumungen in der 

Stadt Aachen< 

Vorlage: FB 56/0395/WP18 

 

Frau van der Meulen und Frau Braun haben verschiedene Fragen zum Personenkreis der Betroffenen, 

zur Anzahl der jährlichen Fälle der Gerichtsverfahren und dazu, in wie vielen dieser Fälle Räumungen 

tatsächlich durchgesetzt würden. 

 

Herr Tillmans betont die Wichtigkeit der Arbeit, die jedoch kein Allheilmittel sein könne, da die 

Sozialverwaltung nur eine begrenzte Einflussmöglichkeit habe und insbesondere Vermieter*innen nicht 

zwingen könne, von Räumungen abzusehen. Mit viel Glück könnten vielleicht 30 bis 50 % der Fälle noch 

behoben werden.   

 

Herr Frankenberger berichtet, dass die Zahl der Räumungsklagen in den Jahren 2021 - 2023 bei circa 

250 pro Jahr liege. Das entspreche im Ergebnis etwa 150 tatsächlichen Räumungsterminen im Jahr. In 

allen Fällen von Räumungsklagen würden die betroffenen Wohnungsgesellschaften/Vermieter*innen und 

Mieter*innen verwaltungsseitig per Brief angeschrieben und ein Beratungsangebot zur Lösung der 

Schwierigkeiten angeboten, so Herr Frankenberger und Herr Prepols weiter. Herr Prepols informiert, dass 

die Tabelle mit den statistischen Daten zu den Räumungsklagen, die die Fachverwaltung vorbereitet hat, 

der Niederschrift hinzugefügt werde (Anlage 1 zu TOP 9).  

 

Einstimmig beschließt der Ausschuss gemäß des Beschlussvorschlags der Verwaltungsvorlage.  

 
Beschluss: 

Der Ausschuss für Soziales, Integration und Demographie nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur 

Kenntnis. 
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zu 10 Ratsantrag 071/18 der SPD-Fraktion: >Dem demografischen Wandel begegnen - 

Erstellung eines ressortübergreifenden, strategischen Demografiekonzepts< - 

Sachstandsbericht 

Vorlage: FB 56/0398/WP18 

 

Frau Blumberg stellt mit Hilfe einer Power-Point-Präsentation den aktuellen Bearbeitungsstand des 

Demografiekonzepts vor (Anlage 1 zu TOP 10). Im Rahmen ihres Vortrags geht Frau Blumberg 

insbesondere auf folgende Aspekte ein: die Genese, die aktuelle Bevölkerungspyramide 2021 und die 

Bevölkerungsprognose 2039, verschiedene heterogene Zielgruppen (z. B. ältere Menschen, Menschen 

mit Behinderungen) mit ihren individuellen, speziellen Bedarfslagen, Untersuchungen zum Medianalter, 

Untersuchungen zur räumlichen Verteilung der Altersgruppe 65 Jahre und älter, Inhalt und Zielsetzung 

des Prozesses >Demografiekonzept<. Außerdem illustriert Frau Blumberg verschiedene Handlungsfelder 

des künftigen Konzepts anhand von Handlungsempfehlungen für das Beispielthema >Platzbedarfe in der 

vollstationären Altenpflege bis 2030<. Am Ende des Referats gibt Frau Blumberg einen Ausblick auf die 

weitere Zeitplanung bis zur Veröffentlichung des Demografiekonzepts - voraussichtlich Anfang 2025.  

Frau Koentges dankt Frau Blumberg und der Fachverwaltung für die antragstellende SPD-Ratsfraktion 

für die sehr gute bisherige Arbeit am Demografiekonzept und hebt insbesondere die ressortübergreifende 

Arbeit und die sehr gute Darstellung in der Präsentation hervor. Der demografische Wandel sei eine der 

größten Herausforderungen. 

Frau van der Meulen dankt ebenfalls Frau Blumberg. Sie erklärt, dass viele Probleme wie das der 

Altersarmut oder des barrierefreien Wohnens seit Jahren bekannt seien und es wichtig sei, diese im Blick 

zu behalten. 

 

Einstimmig beschließt der Ausschuss, wie folgt:  

 
Beschluss: 

Der Ausschuss für Soziales, Integration und Demographie nimmt den Bericht der Verwaltung zum 

weiteren Vorgehen im Rahmen der Erstellung des Demographiekonzeptes zur Kenntnis.  
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zu 11 Tagesordnungsantrag der Fraktionen Grüne und SPD >Berichterstattung zur aktuellen 

Situation wohnungsloser und/oder suchtkranker Menschen in der Stadt Aachen< vom 

20.03.2024 

Vorlage: FB 56/0402/WP18 

 

Der Vorsitzende, Herr Deumens, weist zu Beginn der Beratung dieses Tagesordnungspunktes auf die 

Tischvorlage zu diesem TOP hin (Anlage 1 zu TOP 11).  

Frau Koentges dankt der Verwaltung zunächst für die guten Angebote, die beiden Zielgruppen 

verwaltungsseitig laut Vorlage gemacht werden. Mit Hinweis auf Beschwerden von Bürger*innen aus dem 

Bereich Bushof/Kaiserplatz bittet Frau Koentges die Verwaltung, im Bereich dieser Örtlichkeiten weitere 

Anstrengungen für eine Verbesserung zu unternehmen. Am Ende ihres Wortbeitrags fragt Frau Koentges 

nach dem aktuellen Stand der Umsetzung der Haushaltsbeschlüsse des Ausschusses zum Café 

Plattform nach.  

Frau van der Meulen bittet die Verwaltung bei den geplanten Gesprächen mit der LVR-Landesklinik, die 

in der Verwaltungsvorlage beschriebene Problematik von >Drehtüreffekten< (Entlassung von Menschen 

mit schweren psychischen Erkrankungen 24 oder 48 Stunden nach ihrer Einweisung), anzusprechen.  

Frau Knabe hält fest, dass der städtische Finanzzuschuss für das Café Plattform dem Haushaltbeschluss 

des Ausschusses und des Rats entsprechend für das laufende Jahr von 19.500 Euro auf 88.000 Euro 

erhöht worden sei. Bezüglich eines darüberhinausgehenden Mittelbedarfs habe die Caritas der 

Verwaltung zwischenzeitlich viele Zahlen geliefert. Die Verwaltung befinde sich diesbezüglich in laufender 

Abstimmung mit der Caritas und werde dem Ausschuss zu gegebener Zeit zur Entscheidung vorlegen, 

welche Mittel zusätzlich für eine Ausweitung der Öffnungszeiten des Café Plattform benötigt würden. 

 

Am Ende der Aussprache ergeht einstimmig folgender Beschluss:  

 
Beschluss: 

Der Ausschuss für Soziales, Integration und Demographie nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur 

Kenntnis. 
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zu 12 Depot Talstraße: Rückblick 2023 3 Ausblick 2024 

Vorlage: FB 56/0392/WP18 

 

Frau Koentges dankt dem Team des Depots Talstraße für die gute geleistete Arbeit, es sei im Jahr 2023 

bis heute eine gute Entwicklung erkennbar. Sie lobt ausdrücklich die über 70 Veranstaltungen, stuft diese 

Zahl aber als weiter ausbaufähig ein. Am Ende ihres Wortbeitrags bittet Frau Koentges um eine bessere 

Ausschilderung der Behinderten-WCs im Depot.  

Frau van der Meulen schließt sich dem Lob ihrer Vorrednerin an und begrüßt ausdrücklich die erfolgte 

Aufwertung des Depots als Mittelpunkt des Viertels 3 offen für alle. 

Frau Braun dankt den Mitarbeitenden des Depots. Das Depot sei wichtig und richtig im Quartier. Sie 

verweist in diesem Kontext noch einmal auf die hervorragende Rolle, die das Depot im Rahmen des 

Festivals der Vielfalt 2023 gespielt habe und erkundigt sich abschließend nach der Personallage im 

Depot.    

 

Herr Frankenberger und Frau Ziesen erläutern das neue Werbekonzept des Depots für die 

Raumvermietung an externe Veranstalter*innen, gehen auf noch zu beseitigende Hindernisse im 

Zusammenhang mit Fremdvermietungen von Räumen ein und schildern das bereits zwischen Nadelfabrik 

und Depot etablierte wechselseitige Vermittlungssystem für Veranstaltungsanfragen Externer. Ferner 

wird Frau Teschner den Ausschussmitgliedern als die neue Stelleninhaberin der zuletzt lange unbesetzt 

gebliebenen Teamleitung des Depots vorgestellt. Herr Frankenberger sagt zu, dass die von Frau 

Koentges eingangs angesprochene Verbesserung der Beschilderung des Behinderten-WCs im Depot 

aufgegriffen werde.  

Zur Frage der aktuellen Personalsituation betonen Frau Ziesen und Herr Frankenberger, dass die Lage 

weiterhin sehr angespannt sei.  

Frau Strack plädiert für eine verbesserte Wegeführung/Ausschilderung vom Behindertenparkplatz zum 

Depot und insbesondere die Öffnung der entsprechenden Eingangstür auf der unteren Ebene; diese sei 

in der Regel leider verschlossen. 

Herr Deumens schließt sich dem Lob für das Team des Depots an und erklärt, dass sich seit der 

Übernahme des Depots durch den Fachbereich Wohnen, Soziales und Integration, die Erreichung des 

Ziels der Implementierung des Depots als sozio-kulturelles Zentrum mit starker Anbindung an das Viertel, 

bereits entscheidend verbessert habe.  

 

Einstimmig ergeht folgender Beschluss:   
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Beschluss: 

Der Ausschuss für Soziales, Integration und Demographie nimmt den Rückblick für das Jahr 2023 und 

den Ausblick für das Jahr 2024 zur Kenntnis. 

 

 

 
zu 13 Aktuelle Situation  

a) bei den Leistungsempfänger*innen der Hilfe zum Lebensunterhalt und Grundsicherung 

im Alter und bei Erwerbsminderung nach dem SGB XII sowie den 

Leistungsempfänger*innen nach dem AsylbLG 

b) in den Übergangsheimen  

c) bezüglich der Herkunft der geflüchteten Menschen/Nationenstatistik 

Vorlage: FB 56/0390/WP18 

 

Ohne Debatte beschließen die Mitglieder des Ausschusses wie folgt:  

 
Beschluss: 

Der Ausschuss für Soziales, Integration und Demographie nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.  

 

 

 

zu 14 Fachberatung zur Anerkennung im Ausland erworbener Berufsabschlüsse 

Vorlage: FB 56/0401/WP18 

 

Herr Frankenberger fasst die wichtigsten Gesichtspunkte, die zur Einrichtung der gemeinsamen zentralen 

Anlaufstelle von Stadt Aachen und StädteRegion zur Anerkennung ausländischer Berufs- und 

Studienabschlüsse für das Jahr 2024 geführt haben, zusammen. 

Frau van der Meulen dankt der Verwaltung für die Einrichtung der gemeinsamen Anlaufstelle. Ihres 

Erachtens sei generell ein einfacherer Prozess für die Anerkennungen wichtig, zum Beispiel bei der 

Bezirksregierung und bei den Gerichten. 

 

Es wird einstimmig beschlossen.   

 
 

18

20 von 87 in Zusammenstellung



 

ASID/20/WP18 Ausdruck vom: 03.06.2024 

Seite: 19/23 

 

Beschluss: 

Der Ausschuss für Soziales, Integration und Demographie nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur 

Kenntnis.  

 

 
 
zu 15 Beteiligungsmodul zur Qualifizierung des Innovationsstandortes generationengerechte 

Beverau - Sachstand 

Vorlage: FB 56/0400/WP18 

 

Herr Tillmans merkt an, dass er zwar zustimme, es seiner Meinung nach in Aachen jedoch andere 

Quartiere gebe, die eine Unterstützung nötiger hätten, man möge diese bitte nicht vergessen. 

Im Anschluss beschließt der Ausschuss einstimmig folgendermaßen: 

 
Beschluss: 

Der Ausschuss für Soziales, Integration und Demographie nimmt den Bericht der Verwaltung zum 

>Beteiligungsmodul zur Qualifizierung des Innovationsstandortes generationengerechte Beverau< im 

Rahmen des Integrierten Stadtentwicklungskonzept Beverau zur Kenntnis.  

 

 

 

zu 16 Mitteilungen der Verwaltung 

 

Frau Ziesen informiert die Ausschussmitglieder über Neuerungen beim Landesprogramm >Wegweiser<, 

insbesondere die Änderung des Namens in >Wegweiser 3 Stark ohne islamistischen Extremismus<. Die 

Stadt Aachen arbeite im Programm mit der StädteRegion zusammen. Mittlerweile sei auch eine online-

Beratung möglich. Für die in Aachen geleistete Arbeit habe es wiederholt Lob des Ministeriums gegeben. 

Die derzeitige Förderung laufe noch bis Januar 2025, die Verlängerung werde beantragt. Der Ausschuss 

werde dazu zu gegebener Zeit eine gesonderte Vorlage erhalten. 

 

Der Vorsitzende, Herr Deumens, dankt Herrn Beigeordneten Prof. Dr. Sicking anlässlich seiner 

bevorstehenden Pensionierung für die sehr gute vertrauensvolle Arbeit über viele Jahre hinweg und 

wünscht ihm für die Zukunft alles Gute.  
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Herr Prof. Dr. Sicking bedankt sich seinerseits für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit und 

wünscht allen Anwesenden ebenfalls alles Gute.  

 

Herr Deumens schließt die öffentliche Ausschusssitzung um 19:15 Uhr.  
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A561203.2 2023 I. Quar- I II. Quar- I III. Quar- I IV.
tal I tal I tal Quartal

insgesamt

I. Zahl der bekanntgewordenen Fälle
drohender Obdachlosigkeit

58 63 66 74 261

davon waren Haushalte mit
1) 1 Person

42 47 4 7 58 1 94

2) 2 Personen 1 1 10 1 0 11 42

3) 3 Personen 2 4 4 4 14
4) 4 Personen 0 0 3 0 3

5) 5 Personen 3 1 1 0 5
6) 6 Personen 0 1 0 1 2
7) 7 Personen 0 0 1 0 0

8) 8 Personen 0 0 0 0 0

9) 9 Personen 0 0 0 0 0

10) ausländische Mitbürger (Personenzahl) 45 49 42 52 188
11) Personen über 60 Jahre (bekannt gew.) n. e. n. e. n. e. 10 1 0

12) Alleinerziehenden (Fallzahl) 1 2 0 2 5
II. Gründe der drohenden Obdachlosigkeit

(Mehrfachangaben sind möglich)
1) Vertragswidriges Verhalten 0 0 0 0 0

2) Unwirtschaftliches Verhalten 1 0 0 0 1

3) Erkrankungen einschl. Suchterkrankun-
gen 1 1 1 1 4

4) Arbeitslosigkeit 0 0 0 1 1

5) Geringes oder fehlendes Einkommen 0 3 2 5 10
6) Sonstige Schuldverpflichtungen 1 1 0 1 3

7) Trennung vom Partner 1 0 0 1 2
8) Ubersetzte Miete 0 0 0 0 0

9) Keine Infos 5 2 5 5 55 62 224

10) Unbewohnbarkeit 0 0 0 0 0

11) Sonstiges 2 5 9 5 21
III. Rückfälle 6 1 5 3 15

IV. Finanzielle Hilfen (Fallzahlen)
Davon 1) Mischfälle

5
1

5
0

3
0

4
0

17
1

2) SGB XII - Empfänger 1 1 1 2 5
3) sonstige (z.B. ALG Ioder erwerbstätig) 3 4 2 2 11
Von 1 - 3 als Beihilfe 5 5 2 2 14
Von 1 - 3 als Darlehen 0 0 1 2 3

Von 1 - 3 als Ratenzahlungen 0 1 0 0 1

Ubernahme Kaution oder Garantieerklärung 1 1 0 0 2
Von 1 - 3 wurden weiter betreut 4 5 3 4 16

V. Aufgliederung der Hilfeempfänger
1) 1Person 2 3 3 2 10
2) 2 Personen 2 0 0 0 2
3) 3 Personen 1 1 0 1 3

4) 4 Personen 0 0 0 0 0

5) 5 Personen 1 1 0 0 2

6) 6 Personen 0 0 0 1 1

7) 7 Personen 0 0 0 0 0

8) 8 Personen 0 0 0 0 0

9) 9 Personen 0 0 0 0 0

10) 10 Personen 0 0 0 0 0

11) von 1 - 10 ausländische Mitbürger (Pers.) 6 4 2 10 22
12) von 1 - 10 wurden weiter betreut (Pers.) 13 11 3 11 38

13) Weiterbetreuung bei Alleinstehenden 1 3 3 2 9
VI. Hilfen in - Beträgen

1) als Beihilfe

Siehe
Anlage

S ie he
Anla ge

S ie he
Anla ge

S iehe
Anla ge

---

2) als Darlehen S ie he
Anla ge

S ie he
Anlage

S iehe
Anla ge

S iehe
Anla ge

---

VII. Ablehnungen
1) fehlende Mitwirkung 0 0 0 0 0

2) sonstige Gründe 0 0 0 1 1

VIII. Bestand am Ende des Quartals
1) Fallzahlen 172 188 205 231

2) Personenzahlen 2 7 5 293 3 2 7 3 6 4
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A 56/203.2 2024 I.  Quar- I 11. Quar-
tal  I tal

111. Quar- lv . insgesamt
tal  I Quartal

I. Zahl der bekanntgewordenen Fälle

drohender Obdachlosigkeit 80

davon waren Haushalte mit
1) 1 Person 5 4

2) 2 Personen 17

3) 3 Personen 7

4) 4 Personen 1

5) 5 Personen 0

6) 6 Personen 1

7) 7 Personen 0

8) 8 Personen 0

9) 9 Personen 0

10) ausländische Mitbürger (Personenzahl) 6 1

11) Personen über 60 Jahre (bekannt gew.) 1 1

12) Alleinerziehenden (Fallzahl) 2

11. Gründe der drohenden Obdachlosigkeit

(Mehrfachangaben sind möglich)
1) Vertragswidriges Verhalten 0

2) Unwirtschaftliches Verhalten 0

3) Erkrankungen einschl. Suchterkrankun-
gen 5

4) Arbeitslosigkeit 1

5) Geringes oder fehlendes Einkommen 4

6) Sonstige Schuldverpflichtungen 0

7) Trennung vom Partner 0

8) Ubersetzte Miete 0

9) Keine Infos 6 2

10) Unbewohnbarkeit 0

11) Sonstiges 8

111. Rückfälle 3

IV. Finanzielle Hilfen (Fallzahlen)
Davon 1) Mischfälle

5
0

2) SGB XII - Empfänger 1

3) sonstige (z.B. ALG I oder erwerbstätiq) 4

Von 1 - 3 als Beihilfe 4

Von 1 - 3 als Darlehen 1

Von 1 - 3 als Ratenzahlungen 1

Ubernahme Kaution oder Garantieerklärung 1

Von 1 - 3 wurden weiter betreut 4

V. Aufgliederung der Hilfeempfänger
1) 1 Person 3

2) 2 Personen 0

3) 3 Personen 2

4) 4 Personen 0

5) 5 Personen 0

6) 6 Personen 0

7) 7 Personen 0

8) 8 Personen 0

9) 9 Personen 0

10) 10 Personen 0

11) von 1 - 10 ausländische Mitbürger (Pers.) 4

12) von 1 - 10 wurden weiter betreut (Pers.) 6

13) Weiterbetreuung bei Alleinstehenden 3

VI. Hilfen in - Beträgen
1) als Beihilfe

S iehe
Anlage

S ie he
Anla ge

S ie he
Anlage

S iehe
Anla ge

---

2) als Darlehen S iehe
Anla ge

S ie he
Anlage

S iehe
Anla ge

S iehe
Anla ge

---

VII. Ablehnungen
1) fehlende Mitwirkung 1

2) sonstige Gründe 0

VIII. Bestand am Ende des Quartals
1) Fallzahlen 2 5 7

2) Personenzahlen 3 9 0
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 Die Oberbürgermeisterin 

 

 

Vorlage FB 56/0402/WP18 der Stadt Aachen                 
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Vorlage 
 
Federführende Dienststelle: 
FB 56 - Fachbereich Wohnen, Soziales und Integration 
Beteiligte Dienststelle/n: 
FB 32 - Fachbereich Sicherheit und Ordnung 
Gesundheitsamt der StädteRegion Aachen 

Vorlage-Nr: 
 
Status: 
 
Datum: 
Verfasser/in: 

FB 56/0402/WP18 
 
öffentlich 
 
19.04.2024 
FB 56 

Tagesordnungsantrag der Fraktionen Grüne und SPD 
"Berichterstattung zur aktuellen Situation wohnungsloser und/oder 
suchtkranker Menschen in der Stadt Aachen" vom 20.03.2024 

 Ziele: Klimarelevanz 

keine 

Beratungsfolge: 

Datum Gremium Zuständigkeit 

25.04.2024 Ausschuss für Soziales, Integration und Demographie Kenntnisnahme 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Ausschuss für Soziales, Integration und Demographie nimmt die Ausführungen der Verwaltung 

zur Kenntnis. 

 

 

 

 

 

Prof. Dr. Sicking 

(Beigeordneter) 
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Finanzielle Auswirkungen 

 

 JA NEIN  

  x  

 

 

 

Investive 

Auswirkungen 

Ansatz 

20xx 

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx 

Ansatz 

20xx ff. 

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx ff. 

Gesamt-

bedarf (alt) 

Gesamt-

bedarf 

(neu) 

Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 

Auszahlungen 0 0 0 0 0 0 

Ergebnis 0 0 0 0 0 0 

+ Verbesserung / 

- Verschlechterung 0 0 
 

 Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden 

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden 

 

konsumtive 

Auswirkungen 

Ansatz 

20xx 

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx 

Ansatz 

20xx ff. 

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx ff. 

Folge-

kosten (alt) 

Folge-

kosten 

(neu) 

Ertrag 0 0 0 0 0 0 

Personal-/ 

Sachaufwand 
0 0 0 0 0 0 

Abschreibungen 0 0 0 0 0 0 

Ergebnis 0 0 0 0 0 0 

+ Verbesserung / 

- Verschlechterung 
0 0 

 

 Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden 

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden 
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Klimarelevanz 

Bedeutung der Maßnahme für den Klimaschutz/Bedeutung der Maßnahme für die  

Klimafolgenanpassung (in den freien Feldern ankreuzen) 

Zur Relevanz der Maßnahme für den Klimaschutz 

Die Maßnahme hat folgende Relevanz: 

keine positiv negativ nicht eindeutig 

x    

 

Der Effekt auf die CO2-Emissionen ist: 

gering mittel groß nicht ermittelbar 

x    

 

Zur Relevanz der Maßnahme für die Klimafolgenanpassung 

Die Maßnahme hat folgende Relevanz: 

keine positiv negativ nicht eindeutig 

x    

 

Größenordnung der Effekte 

Wenn quantitative Auswirkungen ermittelbar sind, sind die Felder entsprechend anzukreuzen. 

 

Die CO2-Einsparung durch die Maßnahme ist (bei positiven Maßnahmen): 

gering    unter 80 t / Jahr (0,1% des jährl. Einsparziels) 

mittel    80 t bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jährl. Einsparziels) 

groß    mehr als 770 t / Jahr  (über 1% des jährl. Einsparziels) 

 

Die Erhöhung der CO2-Emissionen durch die Maßnahme ist (bei negativen Maßnahmen): 

gering    unter 80 t / Jahr (0,1% des jährl. Einsparziels) 

mittel    80 bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jährl. Einsparziels) 

groß    mehr als 770 t / Jahr (über 1% des jährl. Einsparziels) 

 

Eine Kompensation der zusätzlich entstehenden CO2-Emissionen erfolgt: 

    vollständig 

    überwiegend (50% - 99%) 

    teilweise (1% - 49 %) 

   nicht 

   nicht bekannt 
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Erläuterungen: 

Mit dem Tagesordnungsantrag der Fraktionen Grüne und SPD >Berichterstattung zur aktuellen 

Situation wohnungsloser und/oder suchtkranker Menschen in der Stadt Aachen< vom 20.03.2024 

wird die Verwaltung gebeten, die aktuelle Situation differenziert nach Klienten, Aufenthaltsorten und 

konkreten Maßnahmen zur Schaffung von Hilfsangeboten und zur Erhöhung des 

Sicherheitsempfindens der Anwohnenden darzustellen. Der nachstehende Bericht erfolgte in enger 

Abstimmung mit dem Fachbereich Sicherheit und Ordnung sowie dem Gesundheitsamt der 

StädteRegion Aachen. 

 

Zum Stand 31.03.2024 sind in Aachen insgesamt 429 wohnungslose Personen ordnungsrechtlich 

untergebracht. Hierbei handelt es sich um 230 alleinstehende Männer und 67 alleinstehende 

Frauen sowie 132 Menschen, die als Paar oder im Familienverband leben. Die Fallzahlen sind seit 

dem Frühjahr 2023 auf einem anhaltend hohen Niveau. Die Steigerung von rund 10% in den ersten 

Monaten des Jahres ist insbesondere in der Personengruppe der Menschen, die als Paar oder im 

Familienverband leben, erfolgt. Nach wie vor ist der Wohnungsmarkt in Aachen enorm angespannt. 

Die Vermittlung von ordnungsbehördlich untergebrachten Menschen auf dem freien 

Wohnungsmarkt wird immer schwieriger und gelingt nur mit hohem personellem Aufwand.   

  

Die Stadt Aachen unterhält insgesamt 9 Übergangsheime und zahlreiche Einzelwohnungen für 

wohnungslose Menschen. Eines dieser Objekte (Leydelstr.) mit insgesamt 15 Plätzen für psychisch 

kranke Wohnungslose wird im Wege einer Kooperation mit den Alexianern betreut (Wohnhotel). 

Durch engmaschige soziale Betreuung werden die Menschen intensiv dabei unterstützt, unter  

Berücksichtigung ihres Krankheitsbildes die Wohnungslosigkeit zu überwinden. Zusätzlich wird das 

Haus Lintertstr. 29 in Kooperation mit verschiedenen Trägern ebenfalls zur Unterbringung von 

wohnungslosen Menschen, z. T. mit eigenen Mietverträgen, genutzt (Clearingstelle der WABe, 

ambulant betreutes Wohnen Caritas und Träger der BeWo-Anbieterkonferenz).   

  

In der überwiegenden Anzahl handelt es sich bei den städtischen Unterkünften um klassische 

Mehrfamilienhäuser, in denen Familien in abgeschlossenen Wohnungen untergebracht werden.  

Einzelpersonen werden in Einzel- oder Mehrbettzimmern untergebracht und nutzen gemeinsam die  

Küche und das Bad der jeweiligen Wohnungen. Darüber hinaus gibt es auch Übergangsheime mit  

Apartments sowie Kleinwohnungen, in denen Einzelpersonen und Paare untergebracht werden. 

Einzelpersonen oder Familien, bei denen der Unterstützungsbedarf gering eingeschätzt wird, 

werden vermehrt in städtischen oder angemieteten Einzelwohnungen untergebracht.  

Die Bewohner*innen der Übergangsheime und der zur Verfügung gestellten Einzelwohnungen 

werden durch den städtischen Sozialdienst betreut. Ein/e Sozialarbeiter/in ist zuständig für 50 

Alleinstehende oder 75 Personen, die im Familienverband leben. Ziel ist es, die Bewohner*innen 

bei der Bewältigung der bestehenden besonderen sozialen Schwierigkeiten zu unterstützen, um 

zukünftig wieder eine reguläre Wohnung beziehen zu können. Der städtische Sozialdienst berät die 

Klient*innen allgemein und vermittelt im Bedarfsfall an weitergehende Hilfsangebote verschiedener 

Träger. Falls nötig, werden die betroffenen Personen bei der Inanspruchnahme der Hilfen auch 

persönlich begleitet.   
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In allen Übergangsheimen sind zudem städtische Hausmeister*innen im Einsatz, die insbesondere 

für die Ausstattung der Wohnungen, die Einhaltung der Hausordnung sowie die Sauberkeit und  

Sicherheit der Einrichtung zuständig sind. Die häufig sucht- und/oder psychisch kranken 

Nutzer*innen verursachen regelmäßig erhebliche Schäden am Mobiliar, an den sanitären 

Einrichtungen, an Fenstern und Türen. Die Kolleg*innen vor Ort sorgen zeitnah für die 

erforderlichen Reparaturen. Insbesondere durch fehlendes Hygieneverhalten bis hin zu 

sogenannten Messie-Tendenzen sind Zimmer häufig stark verschmutzt bzw. zugestellt. 

Entrümpelungen auch gegen den Willen der Bewohner*innen werden regelmäßig durchgeführt. 

Hierzu bedarf es jedoch entweder einer Gefahr aus Sicht des Brandschutzes (Rettungswege 

zugestellt) oder für die Bewohner*innen selbst (z. B. Schädlingsbefall). Insbesondere in den Fällen, 

in denen eine (Krankheits-) Einsicht bei den betroffenen Bewohner*innen nicht vorhanden ist, wird 

eng mit dem sozialpsychiatrischen Dienst zusammengearbeitet.   

  
Neben dem Angebot, in einem städtischen Übergangsheim untergebracht zu werden, gibt es für 

Menschen, die wohnungslos oder von Wohnungslosigkeit bedroht sind, eine Vielzahl weiterer 

Hilfen. Die Angebote reichen von sozialer Beratung und der Vermittlung weitergehender Hilfen über 

die Einrichtung einer Postadresse, Tagestreffs mit Getränken und dem Angebot von Mahlzeiten, 

Duschmöglichkeiten, Nutzung von Waschmaschinen bis zur kostenlosen Nutzung der städtisch 

finanzierten Notschlafstelle. Damit stehen auch unabhängig von der Unterbringung in städtischen 

Übergangsheimen nahezu rund um die Uhr Aufenthaltsmöglichkeiten zur Verfügung. Zudem erfolgt 

im Stadtgebiet Aachen aufsuchende soziale Arbeit von Streetworkern der WABe, des 

Caritasverbands und des Fachbereichs Kinder, Jugend und Schule. Eine Vernetzung aller im 

Bereich der Wohnungslosenhilfen engagierten Träger und Institutionen erfolgt in den monatlichen 

Treffen des Arbeitskreises niederschwellige Hilfen (Teilnehmer: Caritas mit Café Plattform und 

Notschlafstelle sowie Streetwork der Suchthilfe, WABe mit Wärmestube und Fachberatungsstelle 

für Frauen sowie Streetwork, Bahnhofsmission, Bewährungshilfe, Sozialdienst JVA, JobCenter, 

sozialpsychiatrischer Dienst der StädteRegion, Alexianer Aachen GmbH bzw. Dernbacher Gruppe 

Katharina Kasper , Schervierstube, Streetwork des Fachbereichs Kinder, Jugend und Schule, 

Sozialdienst des Fachbereichs Wohnen, Soziales und Integration). Das vorstehende Angebot 

besteht ganzjährig, so dass niemand draußen schlafen muss- weder bei warmen noch bei kalten 

Temperaturen. Die Zugänge ins Hilfesystem sind zahlreich, vielfältig und niederschwellig. Es gibt 

jedoch Menschen, die die bestehenden Angebote nicht annehmen können oder wollen. Auch diese 

Personen zu erreichen und durch Ansprache und Aufbau einer Bindung in das Hilfesystem zu 

holen, ist weiterhin Ziel der im Bereich der Wohnungslosenhilfe tätigen Träger und Institutionen. 

Perspektivisch soll ein Angebot im Rahmen des Housing First Konzeptes die bestehenden Hilfen 

ergänzen.  

 

Hinsichtlich der spezifischen Fragestellung der antragstellenden Fraktionen, >welches Klientel sich 

insbesondere an welchen Orten (insbesondere im Hinblick auf den Bushof und Kaiserplatz sowie 

Bahnhof) aufhält<, nimmt die Verwaltung insbesondere aufgrund der täglichen und mehrfachen 

Bestreifung durch den Fachbereich Sicherheit und Ordnung Stellung.  

Eine Auswertung der vergangenen Feststellungen sowie die Erfahrungen des kommunalen 

Ordnungsdienstes zeigen, dass sowohl am Bushof, als auch am Hauptbahnhof vorwiegend 
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Personen angetroffen werden, die dem Trinkerklientel zuzuordnen sind. Anders stellt sich die Lage 

am Kaiserplatz dar, wo vorwiegend Klientel der Drogenszene anzutreffen ist. Dies ist vor allem 

daran festzumachen, dass in diesem Bereich eine Vielzahl von Anzeigen im Rahmen von 

Ordnungswidrigkeitenverfahren im Bezug auf den Konsum von Betäubungsmitteln zu verzeichnen 

sind. Im vergangenen Jahr wurden etwa 110 entsprechende Verfahren eingeleitet. In diesen und 

aber auch in vielen weiteren Fällen wurden und werden im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten 

zugleich temporäre Platzverweise gegen die Betroffenen ausgesprochen, um den Aufenthalt an 

diesem Ort zumindest zu unterbrechen.  

Für den Bereich Bushof kristallisiert sich heraus, dass der Betrieb der gemeinsamen Anlaufstelle von 

Polizei und Ordnungsamt einen deutlichen Rückgang von Feststellungen im Bereich der 

Ordnungswidrigkeiten zur Folge hat, was gerade für berufspendelnde Menschen, aber auch für die 

Anwohnenden zu einer Verbesserung des persönlichen Sicherheitsempfinden beigetragen hat. Im 

Vergleich der drei Örtlichkeiten bleibt darüber hinaus festzustellen, dass sich am Kaiserplatz eine 

meist gleichbleibende Gruppe von Menschen häufig, teilweise nahezu dauerhaft, dort aufhält. An 

Bushof und Bahnhofsplatz haben die bisherigen Maßnahmen gezeigt, dass sich dort seltener 

wohnungslose Menschen aufhalten, als dies am Kaiserplatz der Fall ist. 

 

Im Übrigen wird der Eindruck der antragstellenden Fraktionen, dass insbesondere die Zahl an 

Menschen zugenommen haben, die neben der Wohnungslosigkeit und/oder Suchterkrankung auch an 

einer schweren psychischen Erkrankung leiden, seitens der Verwaltung geteilt und auch durch die 

vom Ordnungsamt begleiteten Unterbringungsmaßnahmen nach dem PsychKG belegt.  

 

 

 

Eine Hochskalierung der bisherigen Unterbringungszahlen des Jahres 2024 lässt erwarten, dass das 

Ordnungsamt erstmals über 800 Personen nach dem PsychKG im Laufe eines Jahres unterbringen 

wird. Dies stellt nahezu eine Verdreifachung der Unterbringungszahlen gegenüber der Jahre 2004 bis 

2008 dar. Gleichwohl die Personengruppe mit schweren psychischen Erkrankungen von der Gruppe 

des Wohnungslosen und/oder Suchterkankungen getrennt zu betrachten ist, so gibt es natürlich auch 

personelle Vermischungen dieser Gruppen.  

Das Ordnungsdezernat der Stadt Aachen befindet sich hinsichtlich der landesweiten Entwicklung der 

PsychKG-Zahlen und etwaiger Handlungsmöglichkeiten derzeit in verschiedensten Gesprächen mit 

lokalen Akteuren und Institutionen und wird die Politik nach Abschluss dieser gesondert informieren. 

Zuletzt wandte sich das Ordnungsdezernat am 08.04.2024 an den Arbeitskreis des 
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Berufsbetreuer*innen der StädteRegion Aachen um auch die dortigen Erfahrungen und 

Anwendungshäufigkeit von freiheitsziehenden Maßnahmen nach dem BGB zu diskutieren. 

 

Losgelöst hiervon werden im Rahmen der durch die StädteRegion Aachen abgeschlossenen 

Leistungsvereinbarungen (gültig seit dem 01.01.2023) mit dem Caritasverband zur Suchthilfe in der 

Stadt Aachen die Änderungen im Suchthilfeplan aufgegriffen. Hierbei werden auch die Ergebnisse 

und Empfehlungen aus der Studie des Herrn Dr. Markus Baum (KatHo NRW) berücksichtigt 3 vgl. 

Vorlage 2021/0586. 

Insbesondere werden die niedrigschwelligen Angebote, welche pandemiebedingt bereits zeitweise 

enger verzahnt und an einem Ort in St. Peter am Bushof angeboten wurden, in der engeren 

Verzahnung fortgeführt. So befinden sich seit geraumer Zeit in der Reumontstraße nun das Cafe 

Plattform, die Notschlafstelle sowie die medizinische Ambulanz als Umsetzung der Neukonzeption 

der niedrigschwelligen Angebote im Bereich Sucht- und Wohnungslosenhilfe. Dadurch werden 

mehr Menschen erreicht, die sich aus den Bereichen Wohnungslose, Suchtkranke und auch 

psychisch Kranke rekrutieren; davon auch einige Menschen, die mehreren der vorgenannten 

Bereiche zuzuordnen sind. Gleichzeitig finden auch wieder Angebote der Suchthilfe der 

StädteRegion in den sanierten Räumlichkeiten des Kiosk Troddwar am Kaiserplatz statt. Zusätzlich 

findet aufsuchende Arbeit der Streetworker statt, die alle in Frage kommenden Aufenthaltsorte der 

Betroffenen im innerstädtischen Gebiet anlaufen. Die Anzahl der Mitarbeitenden seitens der 

Suchthilfe im niedrigschwelligen Bereich wurde im Vergleich zur alten Leistungsvereinbarung 

entsprechend erhöht. So ist nun nahezu eine VZÄ Streetworker/Beratung zusätzlich vor Ort tätig 

(vgl. auch Vorlage 2022/0253 der StädteRegion Aachen).  

Beim Gesundheitsamt selbst ist im Rahmen des Projektes >Stärkung der niedrigschwelligen 

Suchtberatung für wohnungslose Menschen< des MAGS NRW seit Februar 2022, zunächst 

befristet bis 12/2024, eine VZÄ beschäftigt. Dadurch konnten eine weitere Vernetzung der Akteure 

erzielt und zunehmend mehr Klient_innen erreicht werden, die im Hilfesystem verankert werden 

konnten. 

Dennoch ist unverändert mit einer Anzahl von Personen zu rechnen, die die niedrigschwelligen 

Hilfsangebote nicht in Anspruch nehmen möchten. Insbesondere bei dieser Gruppe nicht 

Erreichbarer ist teils inadäquates Verhalten in der Öffentlichkeit zu beobachten. Zudem fehlt es 

weiterhin an einer dauerhaften Unterbringungs- und Betreuungsmöglichkeit in geschützter 

Umgebung für chronisch psychisch Erkrankte in Aachen. Hierdurch kommt es zum sog. 

Drehtüreffekt, bei dem die Betroffenen immer wieder einer psychiatrischen Klinik zugeführt, jedoch 

oftmals binnen 24 oder 48 Stunden auch wieder entlassen werden. In dieser Konstellation ist eine 

Begleitung und Hilfestellung mit der Zielsetzung der Wiederherstellung einer Tages- bzw. 

Alltagsstruktur kaum realisierbar. An diesen Stellen gilt es erneut anzusetzen und die Etablierung 

neuer Wohnstrukturen für die (besonders stark) Betroffenen beim LVR als zuständiger Stelle 

anzumahnen. 

 

Anlagen: 

- Antrag zur Tagesordnung der Fraktionen Grüne und SPD vom 20.03.2024 
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Grün-Rote Koalition im Rat der Stadt Aachen 
 

Johannes-Paul-II.-Str. 1 

Verwaltungsgebäude Katschhof 
D-52062 Aachen 

 

 
gruene.fraktion@mail.aachen.de | 0241 432 7217 

spd.fraktion@mail.aachen.de | 0241 432 7215 

 

 

An den Vorsitzender des Ausschusses für Soziales,  

Integration und Demografie 

Herrn Leo Deumens 
Fraktion  DIE LINKE 

Verwaltungsgebäude Katschhof 

 

52062 Aachen 

 

 

20.03.2024 

 

Antrag zur Tagesordnung für die nächste Sitzung des Ausschusses für Soziales, 

Integration und Demografie 

 
 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

 

die Fraktion von Bündnis 90/DIE GRÜNEN und SPD beantragen für die Tagesordnung des kommenden 

Ausschusses für Soziales, Integration und Demografie folgenden Punkt auf die Tagesordnung zu 

nehmen: 

 

Berichterstattung zur aktuellen Situation wohnungsloser und/oder 

suchtkranker Menschen in der Stadt Aachen 

 

Die Verwaltung soll berichten, wie die aktuelle Situation wohnungsloser und/oder sucht- kranker 

Menschen in Aachen ist. Dabei soll differenziert dargestellt werden, welches Klientel sich insbesondere 

an welchen Orten (insbesondere im Hinblick auf den Bushof, Kaiserplatz sowie Bahnhof) aufhält und 

welche Maßnahmen konkret ergriffen werden bzw. geplant sind, um passgenaue Hilfsangebote zu 

schaffen. 
 

Begründung: 

 

Aktuell ist wieder eine erhöhte Beschwerdelage in den Bereichen rund um den Bushof, den Kaiserplatz 

sowie den Hauptbahnhof zu beobachten. Insbesondere rund um den Bahnhof hat sich die Situation in 

den letzten Monaten wieder verschärft, sodass dort bereits im Dezember ein Informationsstand der 

Bahnhofsmission angeboten wurde (siehe Mitteilung im Sozialausschuss vom 07.12.2023). Zudem 

scheint insbesondere die Zahl an Menschen zugenommen zu haben, die neben der Wohnungslosigkeit 

und/oder Suchterkrankung auch an einer schweren psychischen Erkrankung leiden. 
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Daher stellt sich die Frage, welches Klientel sich insbesondere an welchen Orten aufhält und welche 

Maßnahmen konkret ergriffen werden bzw. geplant sind, um einerseits den wohnungslosen und/oder 

sucht- und/oder psychisch kranken Menschen an diesen Orten Hilfen anzubieten und andererseits das 

Sicherheitsempfinden der übrigen Passanten sowie Anwohnenden zu erhöhen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Franca Braun 

sozialpolitische Sprecherin GRÜNE 

 
Nathalie Koentges 

sozialpolitische Sprecherin SPD 
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